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Einleitung

Bei Ecobat setzen wir uns dafür ein, dass die in unseren Produkten verwendeten 
Materialien auf ethische Weise beschafft. Wir setzen uns dafür ein, dass unsere 
Lieferkette unsere Werte und die Achtung der Menschenrechte widerspiegelt.

Im Einklang mit unserer Unternehmenskultur und Ethik verpflichtet sich Ecobat, 
ein guter Unternehmensbürger zu sein. Dies beinhaltet die Gewährleistung von 
Gesundheit, Sicherheit und Schutz von Personen, die mit unseren Produkten und 
unserem Geschäft in Kontakt kommen, sowie Verwaltung unserer Verpflichtungen 
in Bezug auf die moderne Sklaverei. Nach dem Gesetz umfasst moderne Sklaverei 
Zwangsarbeit, Knechtschaft, Menschenhandel und andere versteckte Ausbeutung 
von Arbeitnehmern durch Dritte. Wir erwarten ein ähnliches Engagement von 
seinen globale Lieferkettenpartnern.

Unsere Organisation

Ecobat ist einer der weltweit größten Batterierecycler, der sich ausdrücklich dazu 
verpflichtet hat, Teil der Kreislaufwirtschaft zu sein, und ist an 12 Standorten in Europa 
und den USA tätig. Ecobat maximiert den Wert seiner Geschäftstätigkeit durch zwei 
globale Geschäftsbereiche: Ecobat Resources, das Bleibatterien zur Herstellung von 
Blei und Bleilegierungen recycelt, und Ecobat Solutions, das Lithium-Ionen-Batterien 
recycelt, um schwarze Masse und andere wiederverwertbare Materialien herzustellen. 
Darüber hinaus verarbeitet und liefert Ecobat in verschiedenen Formen Silber, 
Bleianoden und Blech, Zink, Aluminium, Industriemineralien, Kunststoffe, Polyschäume 
und bietet Dienstleistungen wie die Sammlung verbrauchter Batterien und Vertrieb 
neuer Batterien. Exzellenz ist das Schlagwort in allen Geschäftsbereichen, aber 
insbesondere in den Bereichen Kundenservice, technisches Fachwissen und 
Gesundheit, Sicherheit und Umweltfragen.

K L I C K E N  S I E  H I E R  F Ü R  D I E  E R K L Ä R U N G  Z U R  
M O D E R N E N  S K L AV E R E I  I N :

Englisch

Französisch

Spanisch

Italienisch

Niederländisch

Unsere Lieferkette und unsere Mitarbeiterrichtlinien

Ecobat setzt sich weiterhin für Due-Diligence-Bemühungen ein, um jede Form 
von modernen Sklaverei, Zwangsarbeit oder Menschenhandel, wie in unserem 
Corporate Social Verantwortlichkeitserklärungen, die die folgenden separaten 
Dokumente enthalten:

E C O B AT-V E R H A LT E N S KO D E X

Der Verwaltungsrat und das Executive Leadership Team von Ecobat bekennen sich 
zu den Kernwerten unserer Gruppe und erwarten von allen Mitarbeitern das gleiche 
Engagement. Ethisches Verhalten, überragende Produktangebote, Servicequalität, 
Führerschaft in den Bereichen Gesundheit, Sicherheit und Umweltschutz, 
technologische Innovation — diese Werte definieren Ecobat. Die Wahrung des 
Vertrauens und des Respekts unserer Stakeholder liegt in der Verantwortung jedes 
Einzelnen in der Gruppe. Unser Verhaltenskodex (der „Kodex“) soll jedem von uns 
helfen, dieser Verpflichtung nachzukommen. Der Kodex erklärt die Richtlinien von 
Ecobat für unsere Geschäftstätigkeit auf der ganzen Welt. Die Grundsätze unterstützen 
die vollständige Einhaltung der geltenden Gesetze. Sie stehen auch für die praktische 
Art und Weise, wie wir unsere Werte jeden Tag in die Praxis umsetzen. Wir müssen uns 
alle dazu verpflichten, den Kodex zu verstehen, aufrechtzuerhalten und einzuhalten.

E T H I K-  U N D  V E R T R AU L I C H E  H O T L I N E 

Ecobat betreibt auch eine Ethik- und Vertraulichkeitshotline, auch bekannt als 
„SpeakUp-Hotline“, die Einzelpersonen dazu ermutigt, Fehlverhalten in jeder Form zu 
melden, einschließlich, aber nicht beschränkt auf Menschenrechtsverletzungen wie 
moderne Sklaverei. Die SpeakUp-Hotline ermöglicht anonyme Beschwerden, um das 
Risiko oder die Angst vor Vergeltungsmaßnahmen zu verringern. Sie kann per Telefon 
oder Internet erreicht werden. Eine Kopie der Kontaktdaten der SpeakUp-Hotline 
finden Sie auf unseren Websites. Im Rahmen unserer laufenden Kommunikation und 
Schulung wird darauf hingewiesen und erörtert.

S T E L L U N G N A H M E  Z U  KO N F L I K T M I N E R A L I E N

Ecobat hat festgestellt, dass es derzeit ein oder mehrere der vier gelistete 
Konfliktmineralien für die Herstellung einiger seiner Produkte verwendet. Ecobat 
bemüht sich jedoch, Konfliktmineralien nicht direkt zu kaufen, die direkt oder 
indirekt bewaffnete Gruppen in der Demokratischen Republik Kongo finanzieren 
oder ihnen zugute kommen („DRC“) oder angrenzende Länder. Zu diesem Zweck 
verlangt Ecobat von seinen direkten Lieferanten, dass sie konfliktfrei aus der 
Demokratischen Republik Kongo stammen, und hat darüber hinaus interne 
Sorgfaltsprüfungsmaßnahmen für eine konfliktfreie Beschaffung eingeführt. 

https://ecobat.com/modern-slavery-policy/
https://ecobat.com/fr/modern-slavery-policy/
https://ecobat.com/es/modern-slavery-policy/
https://ecobat.com/it/modern-slavery-policy/
https://ecobat.com/nl/modern-slavery-policy/


Unsere Due-Diligence-Maßnahmen in der Lieferkette

Ecobat arbeitet mit einer Vielzahl von Lieferanten zusammen, die Waren zum 
Verkauf anbieten, Dienstleistungen erbringen und uns anderweitig unterstützen. 
Die an der Herstellung beteiligte Lieferkette einiger unserer Produkte ist komplex 
und umfasst mehrere Ebenen zwischen Ecobat und der Quelle der Rohstoffe, die 
in den Herstellungsprozess gelangen. Um die Risiken der modernen Sklaverei in 
der gesamten Lieferkette wirksam einzudämmen, steuern wir die Lieferkette aktiv 
und kommunizieren unsere Erwartungen an unsere direkten Lieferanten klar. Jeder 
Lieferant, der Geschäfte mit der Ecobat Group tätigt, muss unseren Verhaltenskodex 
für Drittanbieter überprüfen und bestätigen, dass er ihn einhält.

Um sicherzustellen, dass in der Lieferkette keine Sklaverei und kein Menschenhandel 
vorkommen, hat Ecobat die folgenden internen Sorgfaltsmaßnahmen für eine ethische 
Beschaffung eingeführt:

Ü B E R P R Ü F U N G  D E S  L I E F E R A N T E N

Ecobat verpflichtet sich, nur mit Lieferanten zusammenzuarbeiten, die keine 
vertraglich vereinbarten Produkte verwenden oder Zwangsarbeit, Sklaverei, 
Knechtschaft oder andere Methoden, die zu Sklaverei oder Menschenhandel 
beitragen könnten. Wir schulen unsere Mitarbeiter in der Anwendung von 
Lieferantenvereinbarungen und Verträgen, bei denen Lieferanten nachweisen 
müssen, dass sie Geschäfte und Betriebe gemäß allen geltenden Gesetzen und 
Vorschriften der Gerichtsbarkeit tätigen, einschließlich derjenigen, die sich auf 
rechtlich akzeptable Arbeitspraktiken beziehen.

Z E R T I F I Z I E R U N G  U N D  AU D I T I E R U N G  V O N  L I E F E R A N T E N

Ecobat stellt den betreffenden Mitarbeitern Lieferantenvereinbarungen und 
-verträge zur Verfügung, die Klauseln und Bestimmungen enthalten, die 
bestätigen, dass die Lieferanten ihre Geschäfte und Betriebe in Übereinstimmung 
mit allen geltenden Gesetzen in Bezug auf Einstellung, Löhne, Arbeitszeiten-
bedingungen, Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz sowie allen anderen 
Arbeits- und Arbeitsplatzgesetzen und -vorschriften durchführen. Ecobat schult 
seine Mitarbeiter dahingehend, dass die Zulieferer bestätigen müssen, dass 
sie alle geltenden Gesetze einhalten, einschließlich derjenigen, die eine faire 
Behandlung der Arbeitnehmer, die Achtung der Menschenrechte und eine sichere 
und gesunde Arbeitsumgebung vorschreiben. Ecobat ist bestrebt, das Recht 
von Ecobat, Konformitätsprüfungen seiner Lieferanten durchzuführen, in seine 
Lieferantenvereinbarungen aufzunehmen. Ecobat unterhält Geschäftsbeziehungen 
zu Unternehmen, die keine Sklaverei, Leibeigenschaft, Zwangsarbeit oder andere 
Methoden anwenden, die zur modernen Sklaverei oder zum Menschenhandel 
beitragen könnten.

I N T E R N E  E I N S T E L L U N G S P R A K T I K E N  —  A R B E I T N E H M E R  
U N D  L E I H A R B E I T N E H M E R

Ecobat überprüft das „Recht auf Arbeit“ bei allen direkten Mitarbeitern, 
Auftragnehmern, Mitarbeiter und Lieferanten, bevor sie eine Rolle oder Arbeit bei 
der im Unternehmen aufnehmen. Dazu gehört gegebenenfalls die Überprüfung, 
ob der vorgeschlagene Mitarbeiter über eine gültige Arbeitserlaubnis verfügt und 
das für die Arbeit angemessene Alter hat. Alle neuen Mitarbeiter, die zu Ecobat 
kommen, erhalten Kopien der entsprechenden Richtlinien, einschließlich unseres 
Verhaltenskodex, der ihnen auch bei der Einführung erklärt wird. Darüber hinaus 
hat jede einzelne Einheit ihre eigenen Richtlinien, die spezifischer für den Standort 
sind und die Ecobat-Werte und Erwartungen aller Mitarbeiter bekräftigen.

I N T E R N E  S TA N DA R D S  U N D  S C H U L U N G E N

Die Mitarbeiter von Ecobat sind verpflichtet, alle geltenden Gesetze und Normen 
einzuhalten und sich während ihrer gesamten Tätigkeit für Ecobat ethisch zu 
verhalten, was eine Bedingung für ihre Beschäftigung ist. Ecobat benötigt seine 
kaufmännischen Mitarbeiter, die direkte der Lieferkette verantwortlich sind, 
sowie von den Mitarbeitern, die für das interne Personalmanagement von Ecobat 
zuständig sind, die Teilnahme an Schulungen, die sich speziell mit der Erkennung 
von moderner Sklaverei, Zwangsarbeit und Menschenhandel befassen, sowie mit 
der Risikominderung innerhalb der Lieferkette. Zusätzlich zu Mitarbeiterschulung, 
sensibilisiert Ecobat weiter für die Problematik der modernen Sklaverei durch 
Ausstellen von Postern in unseren britischen Niederlassungen und Betriebsstätten

S T R O N G E R 2 G E T H E R - K A M PA G N E

Die Geschäftstätigkeit von Ecobat im Vereinigten Königreich umfasst Elemente und 
Ressourcen aus der Kampagne von Stronger2gether in unser Einführungsprogramm 
zur Sensibilisierung für moderne Sklaverei, insbesondere Zwangsarbeit, 
Menschenhandel und andere versteckte Ausbeutung von Arbeitnehmern durch 
Dritte, und stellen sicher, dass alle neuen Mitarbeiter über die oben genannten 
Informationen verfügen.

W I C H T I G E  L E I S T U N G S I N D I K AT O R E N

Ecobat hat seine wichtigsten Leistungsindikatoren (KPIs) im Hinblick auf die 
Einhaltung der Vorschriften überprüft mit moderner Sklaverei und verantwortungsvoller 
Beschaffung und hat sich folgende Ziele zur Überwachung gesetzt:

•	 von allen Mitarbeitern unserer Einkaufs- und HR-Teams verlangt, dass Schulung 
zur Sensibilisierung und Einhaltung moderner Sklaverei; und

•	 Entwicklung, Verteilung und Präsentation von Plakaten und Materialien zur 
Sensibilisierung an allen britischen Standorten.



Ein Blick in die Zukunft

Zusätzlich zu den oben genannten geplanten Maßnahmen werden wir unsere Verfahren 
weiter verbessern, um alle Risiken moderner Sklaverei oder Menschenhandel in 
Bezug auf neue und bestehende direkte und indirekte Lieferanten zu identifizieren, zu 
verhindern und zu mindern. Zusammen mit unseren anderen Erklärungen zur sozialen 
Verantwortung von Unternehmen ist diese Erklärung von Ecobat Modern Slavery 
zusammen mit unserem jährlichen Nachhaltigkeitsbericht und dem Verhaltenskodex für 
Dritte auf unserer Website verfügbar.

Genehmigt vom Vorstand am 7. August 2025.

Tom Slabe 
GESCHÄF TSFÜHRER UND  
VORSTANDSVORSITZENDER

Die Erklärung erfolgt im Einklang mit Kapitel 30, Teil 6, Abschnitt 54 (Transparenz 
in Lieferketten usw.) des UK Modern Slavery Act 2015. Es handelt sich um die 
Erklärung von Ecobat, LLC („Ecobat“) und der globalen Tochtergesellschaften 
des Unternehmens zum Thema Sklaverei und Menschenhandel für das am 31. 
Dezember 2024 endende Geschäftsjahr.

Tom Slabe




